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Zitat von lamaison2

Ich finde, es ist schon ein großer Unterschied, ob du Viertklässler oder Erstklässler
unterrichtest. Ich empfinde den Unterricht mit den Kleinen viel anstrengender, bin
mittags erstmal fertig. Dafür muss man bei den älteren Schülern doch mehr
korrigieren.

Conni hat das sehr gut beschrieben. Aber es kommt auch seehr viel zurück von den
Kleinen. Die freuen sich morgens echt, wenn sie dich sehen, auch wenn du am Vortag
streng warst. 

Also einige meiner Viertklässler freuen sich nur mäßig, ich würde sagen, sie ziehen eine
ziemliche Flappe. Die meisten freuen sich aber. Leider kommen sie auch in die Vorpubertät und
zu den Symptomen zählt - neben plötzlichen, tinnitusgeeigneten spitzen Kreischern -
chronische Intoleranz mit spontan im Unterricht ausschlagenden Händen und Füßen.
Dafür muss ich weniger als andere Lehrer in anderen 4. Klassen korrigieren.
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